
001028

Leaving Ulm

Bildbeschreibung1)

Eine Luftaufnahme eines roten Zuges auf schneebedeckten Gleisen, der sich durch eine Winterlandschaft
schlängelt.

Analyse1)

Dieses aus einer erhöhten Perspektive aufgenommene Foto zeigt eine Winterszene, die in ein sepiafarbe-
nes Licht getaucht ist. Die Fotografie wird von einer Eisenbahnlinie dominiert, die eine schneebedeckte
Landschaft durchschneidet und zu einer Stadtlandschaft im fernen Hintergrund führt. Ein leuchtend roter
Zug ist der Mittelpunkt, der sich scharf von den gedämpften Tönen der Umgebung abhebt. Kahle Bäume
und Sträucher säumen die Landschaft, ihre kahlen Äste tragen zur winterlichen Atmosphäre bei. Der
Himmel, eine Mischung aus trübem Licht und dunklen Wolken, deutet entweder auf Morgengrauen oder
Abenddämmerung hin, wirft lange Schatten und verleiht der Szene Tiefe. Der Gesamteindruck ist eine
melancholische, aber dennoch eindrucksvolle Komposition, die ein Gefühl ruhiger Isolation hervorruft.
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001028 - Leaving Ulm

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 02/2013 05/2013 04/2013

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7460 px 3232 px 16

Verhältnis ca. 2.31 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort +48.40422, +9.9478

Titel (Deutsch) Verlassen von Ulm

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      An aerial shot of a red train on snow-covered tracks winding through a winter landscape.
    
    
      Eine Luftaufnahme eines roten Zuges auf schneebedeckten Gleisen, der sich durch eine Winterlandschaft schlängelt.
    
    
      Captured from an elevated perspective, this photograph presents a winter scene bathed in a sepia-toned light. The photograph is dominated by a railway track bisecting a snow-covered landscape, leading towards a cityscape in the distant background. A vibrant, red train is the focal point, standing out sharply against the muted tones of the surrounding environment. Bare trees and shrubs dot the landscape, their stark branches contributing to the wintry atmosphere. The sky, a blend of hazy light and dark clouds, suggests either dawn or dusk, casting long shadows and adding depth to the scene. The overall effect is a melancholic yet striking composition, evoking a sense of quiet isolation.
    
    
      Dieses aus einer erhöhten Perspektive aufgenommene Foto zeigt eine Winterszene, die in ein sepiafarbenes Licht getaucht ist. Die Fotografie wird von einer Eisenbahnlinie dominiert, die eine schneebedeckte Landschaft durchschneidet und zu einer Stadtlandschaft im fernen Hintergrund führt. Ein leuchtend roter Zug ist der Mittelpunkt, der sich scharf von den gedämpften Tönen der Umgebung abhebt. Kahle Bäume und Sträucher säumen die Landschaft, ihre kahlen Äste tragen zur winterlichen Atmosphäre bei. Der Himmel, eine Mischung aus trübem Licht und dunklen Wolken, deutet entweder auf Morgengrauen oder Abenddämmerung hin, wirft lange Schatten und verleiht der Szene Tiefe. Der Gesamteindruck ist eine melancholische, aber dennoch eindrucksvolle Komposition, die ein Gefühl ruhiger Isolation hervorruft.
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